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2. Kreisklasse Herren Gruppe 1

SV Hoyerhagen II : JG Neulohe 
Donnerstag, 26.10.2023, 20:00 Uhr

SV Hoyerhagen II gegen JG Neulohe 8:4

Im Spiel der 2. Kreisklasse Herren Gruppe 1 traf die Mannschaft des SV Hoyerhagen II am
vergangenen Donnerstag im 7. Saisonspiel auf die Mannschaft der JG Neulohe. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 8:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher.
Den Siegpunkt erzielte Tobias Marcik.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Marcik / Behrens
bei ihrem 3:1 gegen Humke / Hesse doch überlegen. Einen Sieg holten Dohemann / Hippauf bei
ihrem 3:1 gegen Adamiec / Albers. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. In vier Sätzen gewann
anschließend Tobias Marcik gegen Miroslaw Adamiec und gab dabei nur einen Satz her. Hin und
her schaukelte das Spiel zwischen Frank Dohemann und Frank Humke, bevor das zumindest auf
dem Papier zu erwartende 2:3 feststand. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie.
Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte daraufhin indessen Heiner Behrens beim 11:
5, 11:4, 11:3 gegen Florian Hesse. Beim folgenden 0:3 gegen Uwe Albers fand dagegen Jörg
Hippauf von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim Stand
von 4:2 gingen die Spitzenspieler des SV Hoyerhagen II und der JG Neulohe in die Box. Gekämpft
bis zum Schluss hatte am Nachbartisch Tobias Marcik in der Begegnung gegen Frank Humke,
musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Marcik letztendlich nur knapp einen
überraschenden Erfolg verpasste. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Unterschied. Mit 3:1 hatte Frank Dohemann im Match gegen Miroslaw Adamiec indessen die
Nase vorn. Eher wenig Gegenwehr bekam Heiner Behrens beim 3:0 von Uwe Albers. Da gab es
nichts zu rütteln. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Beim Erfolg von
Jörg Hippauf gegen Florian Hesse konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es
aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Gekämpft bis zum Schluss hatte
wenig später Heiner Behrens in der Begegnung gegen Frank Humke, musste jedoch trotzdem ein 2:
3 unterschreiben, so dass Behrens letztendlich nur knapp einen überraschenden Erfolg verpasste.
Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel
insgesamt war. Der Start in die Partie hätte für Tobias Marcik besser laufen können, doch gewann er
nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Uwe Albers noch mit 3:1 und steuerte somit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 8:3 für
Marcik und 4:5 für Albers seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages
war der 8:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht der SV Hoyerhagen II am 17.11.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den SV Grün-Weiß Stöckse II, während die JG Neulohe am 14.11.2023 gegen den TTC
Haßbergen V versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Hoyerhagen II

Doppel: Marcik / Behrens 1:0, Dohemann / Hippauf 1:0 
Einzel: T. Marcik 2:1, F. Dohemann 1:1, H. Behrens 2:1, J. Hippauf 1:1 

 JG Neulohe
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Doppel: Humke / Hesse 0:1, Adamiec / Albers 0:1 
Einzel: F. Humke 3:0, M. Adamiec 0:2, U. Albers 1:2, F. Hesse 0:2


